
W e d e m a r k

59. Jahrgang / Nr. 7 · Sonnabend, 18. Februar 2023 Telefon: (05 11) 9 73 66 35

für ein schönes

Wochenende

„Geehrt, Teil des Projekts zu sein“
WedemärkerMusikschüler werben bundesweit auf Plakaten für die Sache

Mellendorf (awi). Konzentriert
blick Lilli Haselbacher auf das No-
tenblatt und lässt den Bogen über
die Saiten ihres Cellos gleiten. Im
Hintergrund begleitet sie ihr Leh-
rer Roland Baumgarte ebenfalls
am Cello. Es klingt gut, doch dar-
auf kommt es heute gar nicht an.
Denn dieÜbungszelle 1 imMusik-
trakt des Schulzentrums Campus
Wwird heute nicht nur als Proben-
raum für den Cellounterricht der
Musikschule genutzt, sondern vor
allem als Fotostudio.
Fotograf Werner Musterer aus

Hannover hat seine umfangreiche
Fotoausrüstung in der engen
Übungszelle platziert. Er selbst
versucht aus den verschiedensten
PositionenherausdieFünftklässle-
rinmit ihremCellomit der Kame-
ra einzufangen. Er ist heute näm-
lich im Auftrag des Verbandes
deutscher Musikschulen unter-
wegs und schießt Bilder von ver-
schiedenen Schülern und Lehr-
kräften während des aktiven In-
strumentalunterrichtes. Diese Bil-
der - und die einer weiterenMusik-
schule - können dann von Musik-
schulen deutschlandweit für Pla-
kate,FlyerundweitereWerbemate-
rialien verwendet werden. „Das
heißt zum Beispiel, dass es durch-
aus möglich ist, dass Eltern ihre
Kinder im nächstenUrlaub im Sü-
den Deutschlands auf einem Pla-
kat der örtlichen Musikschule ent-
decken.“, erklärtMarie Brüske, FS-
Jlerin bei der Musikschule Wede-
mark. Sie hat das Projekt vor Ort
mit dem Fotografen koordiniert,
Genehmigungen von Eltern und
Lehrkräften eingeholt und den
Zeitplan erstellt.
Werner Musterer hatte der Mu-

sikschule Wedemark bereits am
25. Januar einen Besuch abgestat-
tet und einige Bilder geschossen,
jetzt folgte der zweite Teil.
„Wir als Musikschule fühlen

uns geehrt, ein Teil dieses Projek-
tes zu sein“, betont Marie Brüske
imNamen ihresChefsDieterStein
und seines Teams ausdrücklich.
Für Werner Musterer ist dies

ein besonderer Auftrag, auch
wenn er für die Verbandshomepa-
ge viel mit den Musikschulen zu-
sammenarbeitet. „Der VdM hat
mich beauftragt, typische Unter-

richtssituationen inMusikschulen
zu fotografieren. Die letzte Aktion
dieser Art liegt schonmehrere Jah-
re zurück und eswirdZeit für eine
Aktualisierung. Die entstehenden
Bilder werden den rund 900 Mit-
gliedsschulen anschließend kos-
tenlos für ihre eigenen Werbe-
zwecke zur Verfügung gestellt.
Diese gemeinschaftliche Vorge-
hensweise hilft den Schulen, Wer-
bekosten zu sparen und trägt letzt-
lich mit dazu bei, dass die Unter-
richtsentgelte so niedrig sein kön-
nen“, erläutert der Fotograf das
Projekt.
Weil er auch beruflich mit der

Musikschule Wedemark zusam-
menarbeitet, hat er engen Kontakt
zuDieter Stein und ihn gefragt, ob
die Musikschule Wedemark nicht
die Modells für die Fotoserie stel-
len könnte. Die Schüler und Schü-
lerinnen wurden durch ihre Mu-
siklehrerinnen und Musiklehrer
angesprochen, welche Unter-
richtseinheiten oder Kinder für
das Fotoprojekt in Frage kommen.
Die Einzelaufnahmen bekommen
die abgelichteten Schüler als Dan-
keschön kostenlos zur Verfügung
gestellt. Lilli Haselbacher ist bei
dem Fototermin überhaupt nicht

aufgeregt, obwohlbe ihr auchnoch
die örtliche Presse dazu stößt, die
den Fotografen dabei fotografiert,
wie er sie und ihren Lehrer ablich-
tet. Das könnte natürlich daran lie-
gen, dass Lilli aus einer Familie
stammt, die Erfahrung mit Fotos
undÖffentlichkeit hat.Opa Jochen
Haselbacherwar einmal Landtags-
abgeordneter und managt heute
noch die Hannover Scorpions, Va-
ter IngoHaselbacher istGeschäfts-
führer der Sport- und Freizeit
GmbH, die Spaßbad und Eisstadi-
onbetreibt.DawarenLilli und ihre
jüngeren Geschwister Lotte und
Karl im Laufe ihres jungen Lebens
schon so manches Mal im Fokus
der Fotografen, ob beim An-
schwimmen oder auf der Eisflä-
che.
Cello spielt Lilli jetzt seit zwei

Jahren, plaudert sie locker. Ihre
Mutter habe sie gefragt, ob sie
nicht Lust dazu habe, weil eineKu-
sine auch spielte. Die hat inzwi-
schen längst aufgehört, Lilli spielt
immernoch.Aber lieber alleine als
in der Gruppe. „Ich hab mal aus-
probiert, im Orchester zu spielen,
das macht nicht so viel Spaß“, fin-
det sie. Jetzt hat Werner Musterer
auch schon genügendAufnahmen

von der jungen Cellistin im Kas-
ten. Er braucht aber noch Porträt-
aufnahmen von ihrem Lehrer Ro-
land Baumgarte. Auf die Suche
nach einem anderen Hintergrund
als der weißen Wand der Übungs-
zelle werden die Beteiligten auf
dem Flur fündig. Dort hängt eine
dreigeteilte alte Schwarzweiß-Auf-
nahmedesOrchestersdesGymna-
siums, vor der Werner Musterer
Roland Baumgarte und sein Cello
ins rechte Licht rückt. Für das
sorgt FSJlerinMarie Brüske alsAs-
sistentinmit einemexternenBlitz.
„Etwas mehr nach rechts gucken,
den Arm locker hängen lassen, ja,
so ist es schön!“, freut sichderFoto-
graf. Und schon ist auch der Cello-
lehrer entlassen.
EinBlick auf dieUhr, dernächs-

te Termin wartet schon. Für das
nächste Fotoobjekt reicht eine
Übungszelle nicht aus. Marie
Brüske führt denFotografen einen
langen Gang entlang bis zu einem
großen Raum, aus dem Klavier-
klänge und helle Stimmen drin-
gen. Hier soll Werner Musterer
den Singkreis fotografieren, der
seit einigen Monaten bei der Mu-
sikschule untergeschlüpft ist.

Weiter auf Seite 4

Fotograf Werner Musterer fotografiert Lilli Haselbacher im Auftrag des Bundesverbandes der Musikschulen
beim Cellounterricht mit ihrem Lehrer Roland Baumgarte. Foto: A. Wiese

Einbruch in
Lagerhalle

Meitze. Unbekannte Täter sind
vermutlich am letzten Sonnabend
gegen22.30Uhraufdasumzäunte
Gelände einer Firma im Bremer
Weg in Meitze gelangt, die unter
anderem Reifen lagert. Der oder
die Täter überstiegen eineUmzäu-
nung, begaben sich an ein Rolltor
einer Lagerhalle für Reifen und
entfernten dort eine Plexiglas-
scheibe, die sie aus der Gummi-
dichtung herausrissen. Durch die

so entstandene Öffnung war es
möglich, in die Halle zu kommen
und von innen das Tor zu öffnen.
Hierbei wurde ein akustischer
Alarm ausgelöst, der die Täter of-
fensichtlich dazu veranlasste, das
Gelände ohne Beute wieder zu ver-
lassen.

Navi aus BMW
ausgebaut

Elze. Durch zwei bislang unbe-
kannte Personen wurde am 4. Fe-
bruar ein auf der Zufahrt eines
Einfamilienhauses am Weide-
grund abgestellter Pkw BMW 420
dmit einemHebelwerkzeug geöff-
net und aus demFahrzeuginneren
das Entertainment- und Navigati-
onssystem ausgebaut und entwen-
det.
Die Täter wurden bei der Tat-

ausführungvideografiert. Einer ist
männlich, schlank, etwa 185 bis
195 Zentimeter groß, trug eine
blaue Jeans und eine dunkle Jacke.
Es entstand ein Sachschaden von
rund 2.000 Euro. Sachdienliche
Hinweise bitte an das Polizeikom-
missariat Mellendorf unter der Te-
lefonnummer (0 51 30) 97 70.

Betrunken einen
Unfall verursacht

Wedemark. Bereits am frühen
Freitagnachmittag wurde der Poli-
zei perNotruf durch aufmerksame
Verkehrsteilnehmer eine Ver-
kehrsunfallflucht auf der Auto-
bahn 7 gemeldet. Ein Kleinwagen
war auffallend langsam in Rich-
tung Hamburg gefahren und zwi-

schen den Anschlussstellen Berk-
hofundSchwarmstedt auf denSei-
tenstreifen geraten. Als der Pkw
hier mit der Außenschutzplanke
kollidierte und nach demUnfall in
starken Schlangenlinien weiter-
fuhr, folgten die Zeugen dem
Fahrzeug und gaben den jeweili-
gen Standort an die Polizei weiter.
Die sofort entsandte Streifenwa-

genbesatzung vom Polizeikom-
missariat Bad Fallingbostel konnte
dasFahrzeugwenigeMinutenspä-
ter an der Anschlussstelle
Schwarmstedt orten,wodieses von
der Autobahn abgefahren war und
angehalten hatte. Im Rahmen der
Kontrolle wurde bei der 50-jähri-
genFahrzeugführerin ausHanno-
ver eine Atemalkoholkonzentrati-
on von 2,48 Promille festgestellt.
Gegen diese wird nun wegen Ge-
fährdung des Straßenverkehrs
und unerlaubten Entfernens vom
Unfallort ermittelt. Es wurde die
Blutprobenentnahme angeordnet
undderFührerschein einbehalten.

Dem Einbrecher keine Chance
kostenlose Beratung vor Ort
Um- und Nachrüstung von
Fenstern und Türen
nach DIN 18104
Montage durch geschulte
Fachkräfte
Lieferung und Montage von
geprüften Sicherheitsfenstern

Bissendorf · Burgwedeler Str. 14
(05130) 87 38

e-mail: tischlerei-knoke@t-online.de

Vom LKA Niedersachsen
gelisteter Betrieb!
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auf Ihren nächsten Einkauf und

bei Vorlage des Coupons, ausgenommen

sind rezeptpflichtige Arzneimittel,

Zuzahlungen, Rezepturen, Bücher,

Gutscheine, Dienstleistungen,

Botendienste und unsere

Sonderangebote.

Rabatt20
Karmarschstr.14 (Kröpcke, gegenüber von P&C)

Niki-de-Saint-Phalle-Promenade 2b (U-Bahn am Kröpcke)

Lister Meile 13
(Weißekreuzplatz)

LAVESSTRASSE 6
(ECKE SCHIFFGRABEN)

Georgstraße 16

COUPON

7

Fernsehkummer

Mellendorf · Wedemarkstraße 38

2155
☎(05130)

2155

Wussow`s NummerWussow`s Nummer
Wir reparieren

auch Ihren „Flachen“
LCD-, Plasma-TV • egal wo gekauft

Inh. Rainer Hausmann

Schmidt Elektroservice
Störungsdienst - Industrieservice -

Nachrüstung - Beratung

Ihr Elektroservice aus Lindwedel Hope

05073 - 96 898 10
mail@schmidt-elektroservice.net
www.schmidt-elektroservice.net

ELZE WENNEBOSTEL

Unsere
Daueraktionen
Mittwochs:

Einzulösen beim nächsten Einkauf

Dienstags:

20 %
Rabatt auf Wurst
aus unserer Bedienabteilung

Rabatt auf Fisch
aus unserer Bedienabteilung

Samstags:

Rabatt auf Käse
aus unserer Bedienabteilung

Freitags:

Donnerstags:

Top 3
5 Brötchen

0.66 €
Frische Salatschale

1.00 €versch. Zutaten
je nach
Tagesangebot

Thüringer
Mett

4.99 €
1 kg

20 %15 %

Holen Sie sich
den Frühling

ins Haus!

Borgas-Primel
Qualität
aus Meisterhand

nur €

1,50

Berlinger Str. 11 • Mellendorf
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